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[fol. 194r] 
 

            Im Malz Thennen 
 
Alda befündten sich 4 stainen Waiggen  
  mit derselben Messing Pippen vnd Zapfen  

 
Widerumb im neuen Molzhauß Thennen 2 Zu- 
  samblaßpoding, so an stätt stainener Waiggn, 
  biß solche verferttigt, gebraucht vnnd schon vorm 
  Jar gemacht worden 
 
4 kupferne Hiet mit dergleichen Ablaßrohr, 
 
12 der Knecht guet vnnd schlechte Pölster 
 
In beeden Molzheüsern vnnd Thörrn sein acht 
  alte vnnd 7 neue eisen Feürhindt  
 
 
          Auf den Traidt Cassten 
 
    6 Halbe Schaf, Landtshueter Mässerey, darunder 
       2 neue, im neuen Preühauß Cassten gehörig 

 
[fol. 194v] 

 
    8 Muttmass, darunder 2 neu gemachte 
 
    3 Ganze neu vnnd alte Landtshueter Mezenmass 
 
    2 Halbe Mezenmass 
 
    3 Streichhölzer, weil von der ferttigen Anzall 
       ains zerbrochen 
 
  80 Malzseckh, darunder 74 neue gemachte, 
       also der fertigen Anzall gleich 
 
    2 Wägl zum Seckhfüehrn, ist gegen fertigen Jar 
       ains mehrer, weil im neuen Preühauß Cassten sein 
       neues darzuegemacht worden, fol. 136 
 
    1 Wagl zum Herfürnemmen 
 
    5 Casstenzugsaill, sein im neuen Pau 2 eingezogen worden 
 


